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1.) Bei meinen Truppenbesuchen habe 'Lch fJ.st d'~chweg' erfr'uliche 

Ansätze ~..un Auf'bau einer guten Kampf truppe festgestellt. 

Trotz aller Schwj.cri!:"Kei ten wird es ,;clliI1[;en, die jungen 

Truppen in abG8l:'Darer ~.'3i t a'.lf einen t;uten Stand der AUB­

bilduni:S zu b:'ingen. Der unermüd:;'ic!1e Flew aller Vorge,s'etzten 

und dati Verständnis der Kot:.mwdeUJ''= fw' die erzieheri::;chen 

und AusbildungsClufg;.lHm begi.'"~en sich a).lsz\lW;Lp~eA. Jhni3n . "'~'-' " 

gilt meine Anerkennung. 

2.) Die Mischung von, germanischen F',:'ciwillieen mit siebenb~~.~~~,!::en 
Hek'rutenlst t:;elUllt:;8n. Die germanischen Freiwillig'e:i:-'heben 

sich aus der übrigen ::an.nschp,+'t fast du:.::::llweg heraus und 

zeiclcnen sich durch verme:.rte Führeranlagen aus. Diese gilt 

es besonders zu f5rdarn. 

:Die Ent"nick1ung, daß vorwiegend germanische Freii-li1lige als 

Unterführer vor >- - Front ste:'len, erscheint gesund und richtig. 

Auch in ihren Aus,:irKungen 0ptspricht sie den Hotwendigkeiten. 
I 

Germanische Freiwi11~~e werden vom JnJividualiamus zur 
verantwortlichen Arbeit ... ."lir _j"" f'A"'_Jno"hl3.ft gefÜhrt. Die 

in il~rem Volk.stum vielfach durc~'l ihre Gr:.stvölker gedrückten 

Siebenbürger werden t;nte:r:' d.;r r:;;: zieheris":~len Hand der gor­

mani4lchen Unterführer f:'",ier, selbsbc:uHter und aufgeschlossener 

als :tn der Erziehung m,3.r.,che::3 preußisc;,un UnteriiihI'era. 

Jch bitte diese s.i.:mvo1l~ Entwj r ~:11!nc; p:Ldll.1l1äßig zu fördern. 
I 

Mit d..::r TatsaChe, daß in den ßer:n8IJ~s,:,hcn Regimentern im 

wesentlitthen germanIsche Unterführer und sp.'it(;rhin Ruch Führer 

vor der Front stohen, eil)":',:.:n dieso Reb :: :nenter immer mehr 

den landsmannsC'haftlichc:L1 Gharaktc:;:t', de:L1 sie :laben so ',len • 

.3.) Auch die frühzü:i -..;ige Auswahl ~~s_8,i.:?cE_ und haltungsmiii3ig 
hervors.tech",nder Sic1?e~bütgE:r und ihre irüh?,citige Vorbereituns 

für die Unteroffi ?,j ", ... 1 "'ubaün i.;t; wichtig. Es lcoiumt hi~rbei 

besonders darauf. an, :r~.ssisch Rutr "n,' ~l ~i r'hllläßige T'ypen 
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auszusondern, di,e sich durch eine größere Dynamik w.ld innere 

Sch~xnskraft von ,den übrigen abheben. 

4.) Jch mache es allon Vorgesetzten zur P:licht, sich.aus don 

gerL1anis~hen Frt!iwilligen und hervorstechenden Sieb·~r.bürgern 
rechtzoitig dU1'ch eine frühzeitig boginnende und langfristige 

UnterfÜhrerausbildung auf_breitester Baslft ein umfangreiches 

Gntl.rführerkol'ps. heraI.i.zubil~dn. jod.e Kor::panie muß im lebrlJ.d.r 

üb(:;r ci:!1e 50 %ig\. Rc;servo an l.Jnt ... rführern verf'ligon •. Das 

hl~r~ür geeignete Mcnschcnmatelial 1St, wie ich mi~h über-

zeue;t habe, überall re:ichlichst vorhandc:n. ],ur engstirnige 

Vort:;l)setzte ki.:nnen den Standpunkteinneh.mon, '11:..J3 . .J..cm8.Il4 .nur.~ .•.. ~ 
dann Unterfü..'u'er 'werden kann, der mindestens 1 bis 2 Jahre 

ßl:Ctient hat. ;ücht auf die ; iingü . d.:: e Dienstzeit kommt eB boi 

d)."8(;n Probloml:nan, sondern ausschlioßlich auf die sorg-

.t'äl tige Personul::tuslosc und die frühzeitige und vernünftige 

.,rziühur'3 bolcher
i 
für Führcr- und Dnterführerstellungen 

berufoner und vcranlagtl:rl'anIlßchaften. 

Auf die Beww..rung'i der tmteroffiziorscJ::.ulen des Heeres und 

El.:rnnbildUllG jüngster TIokrutcn auf ihnen zu Untoro:ffizieren 

wird in dil:sem Z-.:.sanunenhnng ,:,crwiesen. 
" 

5.) Das Hückgratje:der Truppo ist da~ Unteroffiz~orkorps. 'Je 
stärKer d:J.(:scs 1st I ümBof~st'~;' t"st'JcneärnZeitcn ein-' 

trete~der Verluste. Heut ü ist die Z~it, ein umfangreiches 11' 
Unteroff; 'Z.1erk ol'ps hE.rl'.n7,ubilden, noch vorhanden. Sie muß 

unter" all"li tJmstö.ndl.n° l'..uEb<.:DnLL.L ... arden • 
. , 

Ohne ltücl;:sicht nuf d<:n Un"croffizierbestand wird das General­

kommando im Fobru,ar ;jo hompnnie mind~stün8 5 Unteroff'izil:re 

als lTntorführorreservo dl.s G(;neralkoJllIll8ndos aus der Front- ) 

truppo herausziohen. 
JC,I t;ebe diose Absicht schon jetzt bekannt, drunit die ~lruppe 

sich in ihr0n At..:sbildungs- und Ruföl'd8rungsmf'J3nahmen danach 

richten k::um. 

6.) Der :ß!J!_9.tl~1. des Führc.rkoIJls befindot eich ~rst 1ri den Anfängen. 
Trotz d(;r F'I'schwt.;rung dies0r ;,J.'bo1t durch diu hiesigen Ver­

hältnisse müss&n die D~:~11]ons- .und - sow&it irgond möglich.­

übens:J die I{0gimbntskommandeUI'e ihre Führer möglichst häufig 

zusamm, '1~jnh"'n und alle Fro.gen der TrupponallsLild\lIlg und 

~Erzi()hungt Dip<:..ipl·inn.-r: '1l1C r;_.::!nht~f'T'l1e:on, Fragen dos 
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personellGn Aufbaus der Truppe nuf weite Sicht, d~r :i'rupp~ür­
sorge, psychologische :?rllgf:n im Hinblick E1.uf die volkstums­

mäßige Zusammensetzung der Truppü, weltnI!5chaulichc. und 
politischo Zeitfrngen t die Kampft0Chnik und Knmpftoktik der 

Truppe, sowio schliüßlicl:l !llle Hnl tungslr:igen von TruJ~~G und 
Fübrerkorp.s plnnmäßig durch .. U'bcitc.n. 

Es wird empfohlon, daß auch di<: Divisionen pp. Offizi,.rs-

7urzlohrgä.uge bei (ieu ;3täheu ci.:Jrichten~ b6ia0nCti dl,r" .' .......... ".. 

Divl':;ious~ornmand0ur, unterstlitzt von ein::'-'lnl..'l1 von :.hm büsondcrs 

hierfür ausgesuchten Führern, obige Fragen grundshtzlich mit 
' " 

KOlIlInBlldeuren und Kompaniechefs durc~lspricht und damit seine 
Auffassungen auf das Führerkorps übertr~~. 

7.) Erhebliche Jl';ängel zeigt nach wie vor das Meldewe~ Auch dE.:r 

Qeh0.r.:1?3.lIlBbe5!'iff b<.:darf allentl, ~ 1 ben einer woi tert:n Füstie;un::; .. 

Jch bitte, daß hier~ diL äl~üren Offizi~ro ein leuchtendes 

Beispiel ~ebün und alles daran setzen, um gerade don Gehorsums­
begriff in allen 'l'eilen ihr0'~, Einheiton zu vernn.ke:rn. 

8.) Es :nuß jcde:m i'ruppenkoll1l1l1lUdcur klar sein, do.ß 11.110 ;;inh.::itün 

- uis auf ein:.ge PQnzereinhcitcn - ~och ~icht den Eindruck 

wohlgefügter V8rbänöo t'lDI'::üp und dr.tß (:s der fortg8B.:tzton 

.. unerm1idlich0n Arbeit' .ql1(;r bedar:f, diuses Ziol zu e:rroichon. 

Lcue ~d passive Elemente sind in diesur Arheit ni0ht brauchbar. 
DarUmibotone ich' immer wiuGer, daß derartige bolastendo Per­
sonen ausgemerzt werden., 

) Mir crsch0~t es b8i cin1~cn Dtel10u auch notwendig zu sein, 

d:lß :fester, härGor und klaror e:rzo(jon und' goführt wird. 

Vortelll1r TI 
(bis Btle. b("~, "')t \ 
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